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Halle Mittwoch

Ausland
Ungarn Jn Krakau wurden drei ruſſiſcheer h eberſchreitung der Grenze in Vengerce

verhaftet und dem trakauer Strafgerichte eingeliefert da ſie
ſich ihrer Verhgftung thätlich widerſetzten Nachmittags traf
ein höherer ruſſiſcher Grenzbeamter ein um die Freilaſſung
der Verhafteten zu erwirken

Fr Die Frauce hält eine Abtrennung vonr der Rechten in der Kammer
für bevorſtehend Dieſelben würden nach Meinung des
Blattes eine unabhängige Gruppe bilden und fich der Republik
anſchließen

Der Präſident Carnot hat ſich geſtern vormittag
nach La Rochelle zur Einweihung des neuen Hafeubeckens
La Pallice begeben

Die 27 Munizipalräthe von Montpellier welche
wegen der erwarteten Errichtung einer mediziniſchen Fakultät
in Theile ihre Demiſſion gegeben hatten würden wieder
gewählt

1 Beilage zu Nr 193 der SaaleZeituug
hüten Die Spaziergänge im Schloßpark zu Loo mußten
eingeſtellt werden Außer der Königin Emma und der Kron
prinzeſſin Wilhelmine hat nur die unentbehrliche Dienerſchaft

utritt zum Kranken Es iſt zu hoffen daß die Ver
chlimmerung im Allgemeinbefinden auch diesmal nur eine

vorübergehende ſein wird Der Staatscourant giebt über das
Befinden des Monarchen kein Bulletin aus was als
günſtiges Zeichen aufgefaßt wird

Spanien Die Regierung erhielt geſtern ein Telegrammi Geſandten in Marokko welcher ſich zur Zeit in Robat
el Nabarieh befindet nach welchem die Verhandlungen
über Melilla und die ſonſtigen Angelegenheiten einen be
friedigenden Verlauf nehmen Der Sultan beklage die Vor
fälle ſehr und habe den Salut der ſpaniſchen Flagge die
Beſtrafung der Schuldigen und Schadenerſatz nach Feſtſtellung
der Thatſachen verſprochen Mauriſche Truppen ſeien nach
der Umgegend von Melilla und anderer ſpaniſcher Feſtungen
zur Aufrechterhaltung der Ordnung beordert worden

jecheuland Geſtern mittag erfolgte in Tatoi diea Sohnes des Frl len Konſtantin
Am Senegal ſcheint die Bewe ger unter den Ein Dem feierlichen Akte welcher durch den Archimandriten vor

geborenen gegen die franzöſif
Umfang anzunehmen

jagen und rung olgſandte der Gouverneur den Aviſo Cigale um ein Beiſpiel auf
zuſtellen und der Aviſo bombardirte Kaeédi und zerſtörte es
gänzlich Man will jetzt in Kaedi ein Fort errichten Am 9 Aug
ſollen die Truppen dorthin abgehen Das Amtsblatt des
Senegal veröffentlicht ein Schreiben eines Führers des Aufs
ſtandes gegen die Franzoſen das von muſelmänniſchem
Fanatismus eingegeben zum Glaubenskrieg gegen die Europäer
auffordert deren Auftreten dem Volke zuwider iſt die eine
Religion und einen Kultus haben welche den Völkern ihre

e Herrſchaft größern deSeit langer r wird von dort be ante m
richtet war Kaedi der Sammelplatz aller Gegner der Franzoſen
Kürzlich zogen e a Put d t n Farrunt de
MahmaduAdul nach Cascas um die dortigen Einwohn trager ahen ſie zur Auswanderung zu zwingen en Prinzeſſin Sophie und ihr Sohn erfreuen ſich des beſten

wohnten die Kaiſerin Friedrich die
königliche Familie das diplomatiſche

Corps die Miniſter und ſonſtigen Staatswürden
träger bei Der Täufling erhielt den Namen Georg Die

Wohlbefindens Nachmittags fand anläßlich der Tauffeier ein
Frühſtück bei Hofe ſtatt

Serbien Die Ausſchreitungen der großſerbiſchen
Agitatoren haben in neuerer Zeit Dimenſionen an
genommen welche der öſterreichiſchen Regierung wiederholten
Anlaß zu Reklamationen boten Ueber einen charakteriſtiſchen
Vorfall wird dem B aus Belgrad folgendes berichtet

Frauen und Kinder wegnehmen bis ſie dieſelben ihres Lebens Der Verein Velika Srbija Großſerbien in
und ihres Glaubens beraubt haben Erhebt euch, heißt es
weiter um ſie zurückzuweiſen und aus den heiligen Orten des
Jslams zu vertreiben Bekämpft ſie überall damit Gott uns
vor ihrem Uebel bewahre uns euch und alle Geſchöpfe Das
Schriftſtück erregt ein gewiſſes Aufſehen weil man allgemein der
Anſicht war da

Glauben mit Wort und Schrift zu vertheidigen

Großbritannien

Adreſſe zur Beantwortung der Thronrede be
antragen da ſie hoffe daß ein einfacher Ausdruck des Dankes
an die Königin die Adreßdebatte weſentlich abkürzen werde
Der Schluß des Parlaments erfolgte heute abend 6 Uhr
Die dabei gehaltene Thronrede bezeichnet die Beziehungen
Englands zu allen auswärtigen Mächten als friedliche und
freundſchaftliche und erwähnt die mit Deutſchland
und Frankreich getroffenen Abkommen ſowie die
Akte der Konferenz über den Sklavenhandel welche
von allen Mächten mit Ausnahme Hollands angenommen
worden ſei Die Regelung der Differenzen wegen
Neufundlands liege der Regierung am Herzen und be
ſchäftige deren Aufmerkſamkeit im vollſten Maße Zum Schluß
werden die in der zu Ende gegangenen Seſſion zur Erledigung
gebrachten geſetzgeberiſchen Arbeiten aufgezählt

Die Agitation ſchottiſcher Bahnarbeiter für Ver
kürzung der Arbeitszeit die im Winter fehlſchlug iſt
jetzt wieder aufgenommen worden Der vor kurzem von den
Portugiſen ſaiſirte Dampfer der African Lakes Com
pany iſt freigegeben worden

Holland Ueber den Geſundheitszuſtand des Königs
von Holland wird aus Amſterdam gemeldet Wenn auch
die Nachricht über den unmittelbar gefährlichen Zuſtand des
Königs glücklicherweiſe unrichtig iſt ſo iſt immerhin wahr
daß das Befinden des hohen Kranken in der letzten Zeit
wieder erheblich zu wünſchen übrig läßt Die mehrfachen ört
lichen Leiden des Monarchen verbunden mit ſeinem all
gemeinen Schwächezuſtand ſind wieder ſtärker aufgetreten und
zwingen den König in dieſem Augenblicke das Zimmer zu

9 Der 5chwedenhof
Von Haus Richter

Fortſetzung

Judith ſah mit blaſſem thränenüberſtrömtem Antlitz
zitternd zu ihm empor und flüſterte nach einer Weile als wolle
ſie die Ruhe des Todten nicht ſtören

Nun Ulrich Rede ich vergehe vor Angſt Was giebt
es draußen

Es iſt vorläufig keine Gefahr antwortete er leiſe Sie
halten ſich hinter den Bäumen verborgen denn ich ſehe zu
weilen die Feder irgend eines Kopfſchmuckes im Winde nicken
Und wenn ſie auch zum Angriff ſchreiten unſere Büchſen
ſind wohl im Stande ſie in der Ferne zu halten Freilich
können ſie uns von der Hinterſeite des Hauſes mit Feuer auf
den Leib rücken aber gottlob die ſchweren Stämme ſind
nicht ſo raſch in Brand zu ſtecken daß wir die braunen Schufte
nicht unterdeſſen zehnmal zu Schanden geſchoſſen hätten Geh
in die Kammer und ſieh nach dem Kinde Judith geh mein
liebes Weib erhole dich von dem traurigen Schauſpiel und
begieb dich da drüben an den verborgenen Auslug und ſpähe
ob ſich von jener Seite nichts rührt

Die arme Mutter trocknete ihre Thränen und gehorchte
ſchweigend dem Wunſche ihres Gatten Sie begab ſich zunächſt
in die Kammer wo ein Blick ſie lehrte daß das Kind feſt
und friedlich ſchlafend auf ſeiner Decke lag ahnungslos des
Schrecklichen was um es her vorging Von neuem Schmerz
beim Anblick ihres gefährdeten Lieblings übermannt ſank
Judith am Lager deſſelben nieder und barg ihr Geſicht in das
Kiſſen in welches das Kind gehüllt war während draußen vor
der Seele ihres Mannes die drohende Zukunft ihre ſchrecklichen
Bilder entrollte

Wohl hatte er die Wahrheit geſprochen als er ſagte daß
vorläufig keine Gefahr drohe und daß ein etwaiger Angri
der Siourx nicht zu fürchten war ſo lange die ſchützende Nacht
das Blockhaus umgab und die Feinde in Undewißheit ließ
von woher der gefürchtete Blitz und Tod des gegneriſchen
Fenerrohrs komme Aber wenn der Tag anbrach dann war
er mit den Seinen der Uebermacht gegenüber unrettbar ver

die Völkerſchaften am Senegal halb wilde Bar
baren und nicht imſtande ſeien ihre Unabhängigkeit und ihren

Jm Unterhaus erklärte der Parla
mentsſekretär des Schatzamts Jackſon die Regierung werde
bei Beginn der nächſten Seſſion den Erlaß einer kurzen

Belgrad hielt am 10 d ſeine Generalverſammlung ab in
welcher der ehemalige Chefredacteur des offiziellen Militär
blattes Vuitch kein Verwandter des Miniſter Vuitch eine
Rede hielt deren Spitze ſich gegen OeſterreichUngarn richtete
Dieſe Rede lautet in treuer Ueberſetzung folgendermaßen

Serbiſche Brüder
Wir haben uns hier verſammelt um uns zu beſprechen wie

es möglich wäre alle Serben unter einen Hut zu bringen um
alle Serben zu vereinigen und ſchließlich ein Mittel zu finden
wie es möglich wäre den Feind des Serbenthums auf ewig
unſchädlich zu machen Nun ich werde es euch ſagen wie

ſich Mutter fühlenden ungariſchen Weiber damit ſie keine
beſtialiſchen magyariſchen Fratzen mehr zur Welt bringen er
mordet die magyariſchen Mädchen damit ſie keine
Weiber der beſtialiſchen Magyaren werden können Schlachtet
in den Wiegen und in den Schulen die magyaxiſchen Fratzen
damit ſie nicht groß werden können Alles was magyariſch iſt
ſchlachtet ohne Erbarmen hin
laffet am Leben dan tihrer ermordeten Weiber Töchter und Söhne nügt
mit der himmliſchen Wonne auf der nackten Bruſt eines jeden
einzelnen alten Magharen mit einem ſcharfen Meſſer einen
guten Tabak ſchneiden zu können Ach welch Seelengenuß wird
dies ſein Schreckt nicht zurück von der That denn nur
mit dem Blute der beſtialiſchen Magyaren können
wir ein Großſerbien ſchaffen und das ſerbiſche Volk
auf ewig glücklich machen

Die Regentſchaft und die Regierung in Serbien ſind über
dieſe Leiſtung unmenſchlicher Rohheit empört und haben be
ſchloſſen den Verein Velika Srbija aufzulöſen
und Herrn Vuitſch zur Beſtrafung zu ziehen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kopenhagen 18 Aug Erzherzog Karl Stephan wird

heute nachmittag 5 Uhr von der Königin empfangen werden
Um 6 Uhr findet Feſttafel ſtatt zu welcher 60 Einladungen
ergangen ſind und abends im Tivoli ein Souper für die Offiziere
ſowie Beköſtigung der Mannſchaften Der König beabſichtigt
morgen das Geſchwader zu beſuchen

S

loren und ſelbſt wenn die Indianer nicht zum offenen Angriff
gegen das Blockhaus ſchritten ſo genügte ſchon die Um
ſchließung deſſelben um die Belagerten dem entſetzlichſten
Feinde dem Hunger zu überliefern Wohl hatte er für
Wochen Lebensmittel im Hauſe gehabt aber ſie lagen draußen
tief verpackt in dem zur Abfahrt fertigen Wagen der gerade
zwiſchen ihm und den Feinden ſtand eine dunkle Maſſe
unerreichbar für beide Theile da der drohende Tod auf beiden
Seiten derſelben lauerte

Die Jndianer verhielten ſich immer noch ſchweigſam wie
das Grab und der unglückliche Ulrich hatte lange Zeit ſich
ſeinem quälenden Nachſinnen hinzugeben Jn en Kopfe
wogten die Gedanken wild und verworren durcheinander
zuweilen ſchweiften ſie weit weit ab von der Gegenwart in
eine ferne längſt vergangene Zeit in die Heimath ſeiner
Jugend zu der todten Mutter zu der einſamen Stätte
im Walde wo nein daran durfte er jetzt nicht
denken ſonſt ſchlug der Wahnſinn ſeine Krallen in ſein Hirn
Er faßte ſich gewaltſam und ſpähte wieder hinaus auf die
dunklen Bäume hinter welchen der Tod lauerte derfurcht
bare Tod für ihn und die Seinigen O wie gerne hätte er
das elende Daſein mit all der Qual nagender Erinnerung
hingeworfen wenn er dadurch das Leben des jungen Weibes
an ſeiner Seite des ſchuldloſen Kindes hätte erretten können
Wie freudig hätte er ſich den Sioux draußen ausgeliefert
wenn er damit Schonung und Gnade für die beiden erkauft
hätte aber er kannte das blutige Geſetz derſelben Auge um
Auge Zahn um Zahn, und wußte daß ſie wie er dem
Rachedurſt um den erſchlagenen Krieger geopfert würden

Da plötzlich horchte er auf Ein Geräuſch war an ſein
Ohr geſchlagen aber nicht von draußen auch nicht aus der
Kammer wo ſein Weib noch immer regungslos neben dem
ſchlummernden Kinde lag Es kam von den Pferden die ſich
in ihrem Verſchlag ungeduldig regten daß die Ketten an ihren

ffHalftern erklirrten und ihm ihre Gegenwart in das Ge
dächtniß zurückriefen Der Gedanke an die Thiere wirkte
wohlthuend auf ihn und gab ihm im Augenblick ſeine männ
liche Thatkraft wieder Er konnte ſie tödten und ſich und den
Seinen dadurch lange das Leben friſten vielleicht ſo lange
bis Hilfe nahte oder die Sioux der Belagerung müde wurden

alles dies möglich iſt hört mich an und befolget meine Worte
Geht vor allem hinüber nach Ungarn erdroſſelt dort die
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Als dritter Vortrag folgte der des Herrn Thede über
Die Paraffin und Mineralöl Jnduſtrie inder Provinz Sachſen Nach einer kurzen Einleitung beginnt der Vortragende mit der Geſchichte der S e Bereits

1685 hat ein Arzt in München Theer und Oele dargeſtellt zur
Heilung von Gicht nachdem die natürlich aus der Erde que
den Oele ſchon ſeit den älteſten Zeiten bekannt geweſen waren
Die Entdeckung des Leuchtgaſes und die Einführung deſſelben in
die Praxis 1798 durch Mardoch war Veranlaſſung daß man
dem bei der Gasfabrikation als Nebenprodukt gewonnenen Theer
beſondere Aufmerkſamkeit ſchenkte und Laurent Reichen
bach u a deſtillirten zuerſt den Theer behufs Gewinnung von
Brennölen v Reichenbach entdeckte 1830 bei der Darſtellung
von Holzkohlen in geſchloſſenen Räumen einen weißen wachs
ähnlichen Körper den er wegen ſeines Verhaltens zu Säuren und
Alkalien Paraſfin parum affinis nannte Dieſe Entdeckung
erſchien nun wegen der damaligen mangelhaften Kenntniſſe in der
organiſchen Chemie vorläufig nur als eine wiſſenſchaftlich inter
eſſante und Reichenbach ſelbſt ſprach die Anſicht aus daß die
Zukunft ſich wohl niemals der fabrikmäßigen Darſtellung des
Paraffins erfreuen würde Verhältnißmäßig ſchnell jedoch breitete
ſich die Entdeckung weiter aus und führte zur Entwickelung einer
Jnduſtrie welche zuerſt in England Platz griff wo James
Young aus Cannel und Boghead Kohlen Paraffin darſtellte
nachdem bereits 1839 durch die Franzoſen Selligne und de la Haye
in Autun Mineralöl aus dem Theer des bituminöſen Schiefers
1845 Naphta aus Steinkohlentheer Ende der 40er Jahre aus
ſchottiſchen Boghead Kohlen Mineralöl Hydrocarbur ſowie aus
Torf Mineralöl und Paraffin deſtillirt worden war Jn der
Provinz Sachſen erwachte dann Anfang der 50er Jahre die
Braunkohleninduſtrie und mit großen Hoffnungen errichtete man
Paraffin und Mineralöl Fabriken welche indeſſen ſämmtlich
zu beſtehen aufgehört haben nach kurzem freudeloſem
Daſein Die Produkte waren mangelhaft weil die Fabrikation
in den Händen von Laien lag und falſche von ſpekulirenden
Technikern aufgeſtellte Rentabilitätsberechnungen trugen zum
Ruin der Fabriken bei Erſt als man nach großen Verluſten die
Fabrikation in die Hände von Fachleuten legte begann eine ueue
Aera für die Paraffin und Mineralölinduſtrie und die heutigen
Fabriken ſtehen in hohem Grade vervollkommnet da Das Ro
material der ſächſiſchen Paraffin und Mineralölinduſtrie iſt die
erdige Braunkohle und zwar die ſog Schweelkohle eine in gruben
feuchtem Zuſtande plaſtiſche auch wohl ſchmierig oder fettig ſich
anfühlende Maſſe deren Gehalt an Kohlenwaſſerſtoffen ein ſehr
wechſelnder iſt Je mehr Kohlenwaſſerſtoffe die Kohle enthält
deſto ſchweelwürdiger iſt ſie und das Vorhandenſein geringer
Mengen derſelben macht ihre Verwendung als Feuerkohle noth
wendig Schweelkohle muß heute noch über 10 kg Theer für die
Tonne Tonne 150 kg ergeben was durch die empyreumatiſche
Analyſe feſtgeſtellt wird Der Theer wird durch trockene
Deſtillation gewonnen in Chylindern welche von Eiſen oder
Chamottematerial gefertigt ſind und 4 bis 6 Durchmeſſer haben
bei einer Länge von 16 bis 22 Alle Cylinder ſind mit Chamotte

nur die alten Familienhänpter Glockenhut gedeckt
damit ihnen das Herz bricht beim Anblick nun

Begnügt euch

ſteinen ummantelt Jm Jnneren der Cylinder ſind Glocken
jalonſieartig eingeſetzt und werden durch eine durch die Vertikale
des Cylinders gehende Tragſtange gehalten und oben durch den

Die oben aufgefüllte zerkleinerte Kohle paſſirt
drei Schweelzonen im Jnneren der Cylinder und wird

ſchließlich zu Koks abgeſchweelt welcher unten in einen Konus
von da durch einen oberen Schieber in den Schieberkaſten und
durch einen unteren Schieber in den Kübel fällt und abgelöſcht
wird Die im Jnneren des Glockenraumes ſich anſammelnden
Theergaſe werden durch 2 Abzugsrohre mittels Exhauſtor ab
geſogen und verlaſſen den Apparat mit einer Temperatur von
150 bis 2009 werden in einem re ne zu Theer
kondenſirt und gelangen endlich in ein Theerſammelbaſſin von
wo der Theer zur Deſtillation kommt Die Feuerung der
Cylinder erfolgt von Planroſten mit 4 Quadratfuß Fläche auß
mit Feuerkohle geringere Braunkohle und zwar durch ſteigende

Pale oder durch ſchlangenförmig um die Cylinder herum
gehende Züge

Die Aufarbeitung des Theeres erfordert nun folgende Prozeſſe
1 Fraktionirte Deſtillation des Theeres Produkte Roh

theeröl und Rohparaffinmaſſe
2 Gewinnung des Rohparaffins durch rege aus

der durch Deſtillation gewonnenen Paraffinmaſſe bei welcher
Ovperation Paraffinpreßkuchen gewonnen werden indem die
Paraffinſchuppen in Filterpreſſen abgepreßt und die Preßkuchen
dann eingeſchmolzen werden

Reinigung des Paraffins Die eingeſchmolzenen Preß
kuchen werden mit Benzin gemiſcht auf Waſſer ausgegoſſen
dann in Tafeln geſchnitten und in hydrauliſchen Preſſen einem

Freilich kamen nur ſelten Weiße in die Gegend aber zuweilen
verirrten ſich doch Jagdgeſellſchaften hierher oder zogen
einzelne Trupps von Anſiedlern über die Lichtung nach dem
Weſten Das wilde Fieber welches in ſeinem Gehirn getobt
Zatte re ſich nach und nach und er dachte ruhiger über ſeine

age nach

Sie war freilich entſetzlich genug um ſelbſt bei kälteſterAuffaſſung ſhrant zu erſcheinen Wieder vernahm er das

tröſtliche Klirren und plötzlich fuhr ihm der Gedanke an
Flucht durch den Sinn Wenn es ihm gelang die muthigen
Thiere in das Freie zu bringen ohne daß die Feinde etwas
davon bemerkten durfte er hoffen ihnen zu entrinnen und
die nächſte Anſiedlung zu erreichen welche etwa vier deutſche
Meilen entfernt und von 10 12 ſtarken Familien bewohnt
war Er war dort mehrmals eingekehrt auf ſeinen Reiſen
nach NewYork die er während der letzten Jahre wiederholt
gemacht hatte

Neue r ſenkte ſich ermuthigend in ſein Herz ex
warf noch einen langen ſpähenden Blick durch das Halbdunkel
der Nacht draußen Nichts rührte ſich unter den Bäumen
hinter denen die Feinde ſich bargen und ſo verließ er denn
ſeinen Poſten und trat in die Kammer um Judith die
nöthigen Mittheilungen zu machen

Das arme Weib war überwältigt von den Anſtrengun
und Schrecken der letzten Stunden feſt eingeſchlafen und
jammerte ihn daß er ſie aus der trügeriſchen Ruhe in die
furchtbare Wirklichkeit zurückrufen mußte Aber hier galt kein
Beſinnen Was geſchehen ſollte mußte geſchehen und ſo faßte
er ſie leiſe am Arme und flüſterte

Judith
Sie fuhr erſchrocken auf rieb ſich die Augen und ſtarrte

wirr um ſich Als ſie Ulrich mit der Büchſe vor ſich ſtehen
ſah dämmerte ihr nach und nach das Bewußtſein ihrer Lage auf
und ihr erſter Blick galt dem Kinde welches friedlich weiter
ſchlummerte und ihr die Gewißheit gab daß noch keine feinde
liche Hand ſein Haupt berührt hatte

Steh auf Jndith, ſprach er leiſe und höre mich
Sie erhob ſich und folgte ihm in den vorderen Raum deß

Blockhauſes

Noch iſt alles ſtill draußen, flüſterte er und ich glaubz



im ausgeſetzt wieder mit Benzin verſetzte e tat ſo lange fortgeſetzt c
das Paraffin den gewünſchten Grad von Reinheit erlangt hat

n wird in den Fabriken ſelbſt meiſtens zu Kerzen
nde arſtellung der fertigen Oele durch Behandlung der Roh

öle mit Schwefelſäure und Natronlauge Abziehen der gebildeten
Säureharze und des Kreoſotnatrons Veſtillation dieſer Oele
nochmalige Reinigung durch Chemikalien und wiederholte Rektifikation bis Solarol Paraffinöl Wachsparaffinmaſſe erhalten

werden welch letztere wieder gereinigt deſtillirt und rektifizirt
wird um Rothöl und ſchwere Oele zu ergeben während das
Paraffin zur Auskryſtalliſation gelangt Dieſe Operationen
werden ebenfalls mehrere male vorgenommen wobei die
Paraffinmaſſe ein immer ſchwerer auskryſtalliſirendes Paraffin
alſo auch von geringerem Schmelzpunkte ergiebt ſo daß dieſe

letzten Maſſen nur in der Winterkälte zur Ausarbeitung
kommen könuen

5 Darſtellung der Nebenprodukte Die bei der Reinigung
der Oele ſich ergebenden Säureharze werden nach Gewinnung
der Abfallſaure 42 bis 449 gewaſchen und auf Goudron
oder Asphalt verarbeitet ebenſo wie die Rückſtände der nicht
über Aetznatron deſtillirten Oele während die Rückſtände der
über Aetznatron deſtillirten Oele durch Verbrennen und Aus
laugen kohlenſaures Natrium geben Das Kreoſotnatron zum
Jmprägniren von Grubenhölzern gebraucht wird auch mit
Schwefelſäure zerſetzt und ſo in Kreoſot und Glauberſalz
welches kalzinirt wird umgewandelt Die Deſtillation auf
Asphalt oder Goudron zu welcher auch vielfach Kreoſot
mit benutzt wird liefert das Kreoſotöl zur Rußfabrikation
gebraucht

Gegenwärtig werden in 46 Schweelereien etwa 12 Mill hl
Schweelkohle verſchweelt wozu etwa 7 Mill hl Feuerkohle er
forderlich ſind während daraus gegen 560,000 Ctr Theer
gewonnen werden Letzterer wird heute in 15 Fabriken ver
arbeitet und giebt etwa 16 bis 18 Proz Paraffin 50 Proz Oele
aller Gattungen und etwa 10 bis 12 Proz Nebenprodukte Ein
Verkaufsſyndikat in Halle bringt alle noch vor einigen Jahren
wenig gefragten ſchweren Paraffinöle zu guten Preiſen unter
weil leßtere jetzt viel zu Schmier und Vergaſungszwecken ge
braucht werden alle Produkte der Paraffin und Mineralöl

e haben eine Preisſteigerung erfahren und werden ſehr
egehrt
Auch dieſer letzte Vortrag wurde beifällig aufgenommen
Kurz vor 2 Uhr verſammelten ſich die Feſtgäſte Damen und

Herren zum Feſtmahl Daſſelbe nahm einen glänzenden Ver
lauf Wundervolle Pflanzendekorationen zierten Flur und Treppe
Beim Eintritt in den Saal grüßte von der entgegengeſetzten
Wand unter einem prächtigen Thronhimmel aufgeſtellt die
Koloſſalbüſte des Kaiſers während gegenüber ſich die Büſten
Kaiſer Wilhelms J ſowie Kaiſer Friedrichs befanden Fahnen
dekorationen Wappen duftende Tannengewinde bildeten den
reichen Wandſchmuck 22 Tafeln füllten den Raum durch be
ſonders reichen mittels Blumenkiſſen mit induſtriellen Emblemen
dem geflügelten Rad Hammer und Fäuſtel ſowie dem Reichs
adler e hergeſtellten Schmuck zeichnete ſich die Tafel der Ehren
gäſte vor dem Kaiſerbaldachin aus Von den ſchmetternden Fan
faren des Stadtmuſikcorps empfangen nahmen die Geladenen
Platz an der Ehrentafel bemerkten wir außer den Vorſtands
mitgliedern Herrn Berghauptmann v d Heyden Rinſch
Herrn Oberbürgermeiſter Staude und Se Magnificenz den
Rektor der Univerſität Prof Dr Bernſtein Speiſe und
Trank ſowie die Bedienung waren vorzüglich und ſo entwickelte
ſich bald jene frohe Stimmung die die beſte Würze des Mahles
iſt Tafellieder deren Text ſowie eine von Herrn Univerſitäts
zeichenlehrer Schenk entworfene reizende Tiſch und Weinkarte
bei jedem Gedeck lagen wechſelten mit Konzertſtücken und feſt
lichen Reden

Den Toaſt auf den Kaiſer brachte der Vorſitzende des Vereins
Hr Blecher Bremen aus Derſelbe lenkte den Blick nach
Norden wo gegenwärtig unſer Herrſcher weilt um neue Freunde
dem Deutſchen Reiche zu erwerben und alte Freundſchaftsbande
feſter zu knüpfen Sein hohes Ziel ſei den Frieden zu ſichern
Kunſt und Wiſſenſchaft zu pflegen und die Lebenshaltung ſo boch
zu bringen als es unter dem Schutze eines ſtarken Regimentes
möglich iſt Und daß ſich dieſe hohen Ziele unſeres Kaiſers ver
wirklichen daß er bei ſeiner Thätigkeit nie auf Argwohn und
mangelndes Verſtändniß ſtoßen möge ſo daß er im Gefühle treu
erfüllter Pflicht die höchſte Befriedigung finde das ſei der Wunſch
des Redners und mit ihm aller Deutſchen Als die ſtürmiſchen
Hochrufe verklungen waren wurde von der Verſammlung ſtehend
die Nationalhymne geſungen

Hr Berghauptmann v d Heyden Rinſch der dann das
Wort ergriff betonte daß wie im Vorjahr beim Allg Deutſchen
Bergmannstage nächſt den ſtädtiſchen Behörden hervorragenden
Mitgliedern des hieſigen Jngenieurvereins das herrliche Gelingen
des Feſtes zu verdanken geweſen ſei jetzt Bergmänner bereit
wären daß Jhre zu thun um die feſtlichen Tage ſchön zu
geſtalten Jngenieure und Bergleute ſeien Arbeitsgenoſſen und
in ihrer Thätigkeit von eingreifender Bedeutung für die vater

kanm daß wir vor Tagesanbruch einen Angriff zu gewärtigen
haben Wir müſſen die kurze Zeit welche uns bleibt zu
einem Fluchtrerſuch benutzen der unſere letzte Hoffnung iſt
Zittere nicht Judith, fuhr er fort als das junge Weib leicht
erbebte und faßte ihre kalte Hand und ſei meine ſtarke
muthige Frau die du immer warſt Umwickle ſo gut es
gehen will die Hufe der beiden Pferde draußen im Ver
ſchlag mit dem Stroh ihres Lagers während ich die Quer
balken des hinteren Ausgangs entferne den ich damals für die
Thiere anlegte als ich mit Dieter das Blockhaus aufrichtete
Wir wollen verſuchen das Freie zu gewinnen die Indianer
ſind unberitten möglich daß uns die Flucht gelingt

Ein Hoffnungsſchimmer erhellte das Geſichts Judiths
Den Gedanken gab dir Gott ein, antwortete ſie erregt

Ja nur hinaus aus der dumpfen Schwüle des engen Hauſes
fort aus der ſchrecklichen Ungewißheit und wenn wir

ſterben ſollen ſo mag uns der gemeinſame Tod wenigſtens
draußen ereilen unter Gottes freiem Himmel und angeſichts
ſeiner leuchtenden Sternengugen die da oben friedlich auf uns
herabſtrahlen

Ulrich ſchloß das treue Weib ſchweigend in ſeine Arme und
winkte nach dem Verſchlag während er ſelbſt nochmals ſeine
Warte beſtieg und durch die Schießſcharte ſpähte

Alles lag noch ſchweigend draußen als ob der alte Frieden
über der Gegend herrſchte und nicht eine Horde blutdürſtiger
Teufel auf Tod und Verderben der Jnſaſſen des Blockhauſes
ſinne Er ſtieg herunter und machte ſich rüſtig an das Werk
die Noththür des Verſchiages zu öffnen was ihm um ſo
ſchwerer fiel als er alle ſeine Werkzeuge in dem Wagen ge
borgen hatte und nur die Axt die er nie von ſeiner Seite
ließ zum Herausziehen der gewaltigen Nägel und Bäuder be
nutzen konnte Die Arbeit wurde ihm weſentlich dadurch er
ſchwert daß er ſie mit Vermeidung jeglichen Lärms voll
vringen mußte da in der feierlichen Stille der Nacht jeder Ton
weithin vernehmbar war und leicht die Aufmerkſamkeit der
Feinde erregt werden konnte Aber der Gedanke an die
wWinkende Rettung von Weib und Kind gab ihm neue Kraft
und wenngleich der Schweiß in Strömen von ſeiner Stirne

ſo arbeitete er doch lautlos und mit aller Energie
ter

Weit leichter und raſcher war das Werk Jnditys vollbracht

ländiſche Jnduſtrie Feiert der Jngenieur und Bergmann ſo
tehen die Räder des Verkehrs und der Jnduſtrie ſtill Der
Jngenieur hat den elektriſchen Funken in den Dienſt der Menſch
eit geſtellt und ſpeziell der deutſche Jngenieur durch die Aus
ildung der einzelnen Zweige der vaterländiſchen Jnduſtrie ſo

z B der Gußſtahlfabrikation es bewirkt daß engliſche und
amerikaniſche Erzeugniſſe verdrängt und deutſche an ihren Platz
getreten ſind daß Erzeugniſſe deutſchen Jndnſtriefleißes in die
entfernteſten Welttheile gelangen Aber dieſe erfreuliche Lage der
deutſchen Jnduſtrie dürfe nicht an der Weiterentwicklung hindern
Stillſtand iſt Rückſchritt und Fortſchreiten das Schlagwort der
Jnduſtrie Und die deutſche Jnduſtrie habe zu ringen Amerika
und England betrachten mit Unbehagen ihr Wachsthum und ſuchen
ſie ſ verdrängen Rußland verſchließe ſich ihr und auch im Reiche
ſelbſt habe ſie an Laſten viel zu tragen und namentlich durch die
Unzufriedenheit der arbeitenden Klaſſen zu leiden Da heiße es
denn alle Kraft einzuſetzen den Kopf und die fleißige Hand zu
rühren zu kämpfen auf dem Felde geiſtiger Thätigkeit neue Ent
deckungen zu machen und die alten zu verbeſſern die Erträge zu
vermehren und die Selbſtkoſten zu verringern den Geiſt über
den Stoff herrſchen zu laſſen und die Naturkraft zur Dienerin
der Menſchheit zu machen Dieſe Arbeit übernimmt der Jngenieur
und auch der Verein erledige einen Theil dieſer großen Aufgabe
und auch dieſe Hauptverſammlung werde darin ihre Früchte
zeitigen Ein Hoch der vaterländiſchen Jnduſtrie Der
Stadt Halle gedachte Hr Generalſekretär Peters Schwer
und leicht ſei es für die empfangene Gaſtfreundſchaft zu danken
ſchwer in gehöriger Weiſe leicht weil der Dank von Herzen
komme Schon vor 17 Jahren habe der Verein hier getagt und
ſei gern wieder gekommen in eine Stadt die der Typus einer
deutſchen Stadt ſei Am Salzquell gegründei mächtig als Hanſe
ſtadt ſtandhaft in der Zeit des nationalen Elends eine Leuchte
der Wiſſenſchaft ſei ſie in Freud und Leid eine deutſche Stadt
geblieben und ihr gelte das Hoch

Mit kurzen Worten dankte Hr Oberbürgermeiſter Staude
Halle ſei zu dem was es iſt durch die Jngenieure geworden
und er müſſe als Vertreter der Stadt den Jngenieuren den Dank
derſelben ausſprechen Das Waſſerwerk habe Halle zu einer
geſunden und damit zu einer entwicklungsfähigen Stadt gemacht
Sein Hoch gelte dem Wachſen und Blühen des Vereins

Hr Lwowski gedachte der anweſenden Ehrengäſte den
Vertretern der ſtaatlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie der
Univerſität mit denen vereint der Verein deutſcher Jngenieure
an der Wohlfahrt des Landes arbeite denn ſein Zweck ſei
Sammlung der geiſtigen Kräfte deutſcher Technik zum Wohle des
Deutſchen Reiches

Jn ſchwungvollen Verſen gedachte Hr Direktor Kuhlow der
Damen und zum Schluß S Magnificenz Hr Prof Dr Bern
ſtein des Bezirksvereins Thüringer Jngenieure Leider
war der Hr Redner bei der im Saale herrſchenden lauten Feſt
ſtimmung ſehr ſchwer verſtändlich

Um 5 Uhr nahmen die Wagen der Stadtbahn die in langer
Reihe aufgefahren waren die Gäſte auf und brachten ſie nach der
Schifferbrücke wo eine ſtattliche Flotille reichgeſchmückter Dampfer
und Gondeln ihrer harrte Unter den munteren Klängen der
Muſik die vom Stadtmuſikcorps und der Regimentskapelle aus
geführt wurde wurde eine Fahrt ins herrliche Saalthal bis zur
Saalſchloßbrauexrei unternommen Ueberall krachten Böllerſchüſſe
und von den Wagen im Thal und auf den Bergen wurden
Tücher geſchwenkt und ertönten Hochrufe An der Landungs
ſtelle dem Weinberg gegenüber wurde die Peißnitz betreten
Mit freundlichen Worten lud der Hr Oberbürgermeiſter
ein die Erfriſchungen die in reicher Fülle geboten wurden
neben dem beliebten einheimiſchen Schulz e ſchen Lagerbier

wurde ein prächtiges Kulmbacher von Konrad Planck verzapft
die Damen labten ſich an trefflicher Pfirſiſchbowle daneben
waren natürlich auch die beliebteſten Weinmarken vertreten an
zunehmen und ſich nach Kräften zu amüſiren Hr Blecher
dankte der Stadt nochmals für den Empfang und machte

allgemeiner voller Befriedigung Die Herren Kunſtfeuerwerker

die freudige Mittheilung daß auch Hr Regierungs
Präſident v Dieſt ſoeben noch eingetroffen ſei um dem Feſte
beizuwohnen Jhm ſowie der Stadt wurde ein dreimaliges Hoch
gebracht Beim milden Scheine der elektriſchen Beleuchtung und
dem magiſchen Lichte zahlreicher Lampions entwickelte ſich nun
ein frohes feſtliches Treiben das der Verein Sang und Klang
in dankenswerther Weiſe durch den vorzüglichen Vortrag paſſend
gewählter Lieder beſonders ſchön geſtaltete bis endlich das
Zeichen zum Aufbruch nach der Nordſpitze der Jnſel gegeben
wurde wohin ſich nun durch die mit bunten Laternen im
ganzen brannten 5500 Stück beſäumten Pfade der Zug der
Gäſte bewegte Das Feuerwerk in all ſeiner bunten leider ſo
vergänglichen Pracht zu ſchildern ein Bild zu geben von den
magiſchen Lichteffekten die in der durch lampionsgeſchmückten
Kähnen belebten Fluth ſich wiederſpiegelten die ganze Pracht
und den märchenhaften Zauber des herrlichen Abends zu
ſchildern vermögen wir nicht ſondern begnügen uns
damit einen Ausſpruch aus ſchönem Munde den
wir im Vorübergehen auffingen Mir imponirt ſo
leicht nichts aber das imponirt mir doch als den Ausdruck

Gebr PfeifferCröllwitz welche das Schauſpiel ausführten
haben damit von neuem ihre bewährte und allfeitig anerkannteKunſt bethätigt Nach der Rückkehr anf den Felwplah nahm das

fröhliche Pokulr 2 und Treiben ſeinen Fortgang und in einem
dem Charakter des Feſtes entſprechenden ſtilvollen Tanzzelte
wurde auch der Götnn Terpſichore eifrig gehuldigt Jn dankens
werther Weiſe waren bis in die ſpäten Nachtſtunden am Mühl
weg wiederum Straßenbahnwagen zur Verfügung welche die be
friedigten aber ermüdeten Feſtgäſte heimwärts beförderten

Der herrlich verlaufene Feſtabend hat uns gezeigt welches un
ſchätzbare Beſitzthum wir an unſerer zu ſo großen Veranſtaltungen
trefflich geeigneten Peißnitz haben

Provinzial Nachrichten
T Freyburg 18 Aug Zur Erinnerung an die glotreiSchlachten um Metz beging heute der riegervekein z
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Kirchgang Umzug Feſtkonzert ſein Sommerfeſt Hr SupHolzhauſen hielt die Feſtrede An der herrlichen Feier nahmen
8 auswärtige Kriegervereine theil Ein Herr deſſen Name
verſchwiegen bleiben ſoll ſchenkte der Kirche St Annaeine prächtige ſilbernue Laufe ne r Kirche s

Herzberg 18 Aug Geſtern fand im hieſigen Schützenhauſe eine Volksverſammlung ſtatt in der der W
Klein Stadtverorbneter in Berlin als Redner auftrat Jn
ſeiner Hetzrede an die Arbeiter wurde er öfter durch Zwiſchen
fragen liberaler Männer unterbrochen konnte aber darauf keine
befriedigenden Antworten geben Da Hr Klein wiederholt ſich
ſtarke Ausfälle erlaubte fühlte ſich Hr Bürgermeiſter Höhne
veranlaßt die Verſammlung im Namen des Geſetzes für aufgelöſt
zu erklären Hr Klein hat durch ſeine Rede hier das Gegentheil
von dem was er beabſichtigt hatte bewirkt

O Salberſtadt 17 Aug Heute hatte der hieſige Rad
fahrer Verein im Elyſium hier ein großes Sommerfeſt mit
PreisKorſofahren veranſtaltet das vom hieſigen außer
Konkurrenz ſtehenden Vereine mit 20 Fahrern eröffnet wurde
Den 1 Preis erhielt der Radfahrer Verein Wanderluſt aus
Magdeburg den 2 Preis der Verein Velocipeden Klub aus
Aſchersleben und den 3 Preis Radfahrer Verein in Blanken
burg Bei dem am Abend ſtattfindenden glänzenden Saalfeſte
erhielten die beſonders geſtifteten Ehrenpreiſe das Ehrenmitglied
Meiſterfahrer Hr Paul Erbrecht Bernburg das Quartett
vom Radfahrer Verein Ascania Bernburg und das Duett vom
Verein Deſſau

O Teuchern 16 Aug Die durch den Zuſammenbruch des
Oſterfelder Vorſchußvereins veranlaßten Zwangs
ver ſteigerungen ziehen ſich in anſcheinend unendlicher Folge
durch alle Verhältniſſe der Stadt und der umliegenden Ort
ſchaften Die letzte Nummer des Weißenfelſer Kreisblattes
kündigt wieder zugleich die Verſteigerung dreier Grundſtücke an
und der Wöchentliche Anzeiger für Teuchern und Umgegend
enthält in jeder Nummer mehrere Anzeigen daß Mobilien Feld
früchte c im Wege der Zwangsverſteigerung zu verkaufen ſind

Auch hier wird anläßlich der 20 Wiederkehr des Tages von
Sedan ſeitens der Kriegervereine eine entſprechende Feier ge
plant doch findet diesmal ein Kinderfeſt nicht ſtatt

Nordhauſen 17 Aug Geſtern und heute feierte die
hieſige beſoldete ſtäd tiſche Feuerwehr ihr fünfundzwanzig
jähriges Beſtehen Eingeleitet wurde das Feſt geſtern abend
durch einen Kommers im großen Saale der Hoffnung an
dem Magiſtrat Stadtverordnete und eine große Zahl anderer
Gäſte theilnahmen Realgymnaſialprofeſſor Dr Krenzlin gab
in ſeiner Feſtrede eine anſchauliche Schilderung der Feuerlöſch
verhältniſſe unſerer Stadt von den Zeiten der großer Brände
von 1610 1612 und 1712 ab die jedesmal faſt ein Drittel der
Stadt in Schutt und Aſche legten bis auf unſere Tage Jhm
ſchloß ſich als Vertreter der Stadt Bürgermeiſter Lemcke en
der am Schluß ſeiner Rede zwei Chargirten der Fenerwehr die
an dieſem Tage ihr 25 Dienſtjahr in derſelben vollendeten
kunſtvoll ausgeführte Diplome überreichte Heute fand eine
Uebung ſtatt

M Seehanfen i Altin 18 Aug Ein ſchreckliches Un
wetter brachte uns der geſtrige Sonntag Ringsum ſtanden
die Gewitter und Schlag auf Schlag folgten die elektriſchen
Entladungen ſo daß zeitweilig der ganze Horizont als ein
einziges Flammenmeer erſchien dazu geſellte ſich ein ſtundenlang
wäbrender ſtarker Regenguß Jn das Getöſe der entfeſſelten
Elemente miſchten ſich plötzlich die Töne der Signalhörner
unſerer Feuerwehr ein in der Richtung von Nordoſten her
leuchtender Feuerſchein zeigte daß der Wetterſtrahl gezündet
bhabe er hatte die Plathe ſche Windmühle zu Gr Beuſter
getroffen die denn auch bald in hellen Flammen ſtand Trotz
des in vollen Strömen niedergehenden Regens wurde die Mühle
und damit ein anſehnlicher Vorrath an Korn und Miehl mit
verbrannt

4 Schönebeck 18 Aug Am 25 und 26 Aug findet hier
eine Ausſtellung von lebenden Bienen Bienengeräth

Die klugen Thiere ſeit Jahren an ihre Pflegerin gewöhnt
ließen ſich ſo ruhig ihre Hufe umwickeln als wüßten ſie daß
Freiheit und Leben aller von dem Gelingen dieſer Operation
abhinge und da das muthige Weib angeſichts der neuen
lockenden Hoffnung ihre ganze Faſſung wiedergewonnen hatte
ſo löſte ſie mit ſolcher Geſchicklichkeit ihre Aufgabe daß faſt
mit Gewißheit anzunehmen war daß bei ſorgſamem Wegreiten
der Schritt der Pferde faſt unhörbar ſein würde

Endlich war auch Ulrich mit ſeinem harten Werk zu Ende
und klopfenden Herzens er vorſichtig die Thür durch
welche erfriſchend die Nachtluft hereinſtrömte und ihre
glühenden Stirnen kühlte Er ſpannte den Hahn ſeiner
Doppelbüchſe und trat oder huſchte vielmehr ins Freie

So weit ſein Auge reichte war nichts zu ſehen der Wald
weg welcher nach der Richtung führte wo die erſehnte An
ſiedelung lag glänzte im Sternenlicht wie ein weißer lockender
Streifen herüber Leiſe ſchlich ſich Ulrich hinüber zu den
nächſten Bäumen und horchte angeſtrengt umher

Kein Laut regte ſich rings herrſchte tiefe feierliche Stille
er glaubte deſſen ſicher ſein zu dürfen daß die Sioux

denen dieſer Ausgang jedenfalls unbekannt war hier keinen
Hinterhalt gelegt hatten

Mit derſelben Vorſicht ſchlich ſich der Anſiedler zurück in
das Blockhaus von wo Judith ihm ängſtlich nachgeſpäht hatte
und flüſterte

Es iſt Zeit Jetzt oder nie
Schweigend deutete Judith auf die Pferde welche reiſefertig

ſtanden Er half ihr mit ſtarker Hand auf das eine Thier
und reichte ihr dann ſorgſam das ſchlafende Kind hinauf
welches auf einen Augenblick erwachte und einen kurzen Laut
gab ſich aber unter den beſchwichtigenden Küſſen der Mutter
ſofort wieder beruhigte Dann öffnete er weit die beiden
Thorflügel ſchwang ſich auf das zweite Pferd und drehte
daſſelbe dem Ausgange zu als o er vergaß den entſetzlichen
Augenblick nie in ſeinem Leben plötzlich ein wildes ent
ſetzliches Geheul ertönte und eine Anzahl Pfeile die Flüchtlinge
umſchwirrte Durch die Oeffnung aber ſprangen ſechs bis acht
dunkle Geſtalten noch ehe Ulrich ſeine Büchſe abfeuern fonnte

ſchaften und Werken über Bienenzucht ſtatt Es iſt eine be
re

noch wie ihm das warme Blut über das Geſicht lief und dann
ſchwanden ihm die Sinne
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Der Morgen dämmerte eben herein als Ulrich die Be
ſinnung zurückkehrte

Mit beiden Händen faßte er nach ſeiner zerſchlagenen Stirn
an welcher das blutige Haar klebte dann blickte er mit trübem
wirrem Blick umher

Wie ein ſchwerer Traum erſchien ihm das Erlebte aber die
Brandruine ſeines bisherigen Heims die rauchend und
glimmend vor ihm ſtand ſprach deutlich für die nackte ent
ſetzliche Wirklichkeit Er wollte ſich erheben aber kraftlos fiel
er rückwärts denn ſeine erbarmungsloſen Feinde hatten ihm
die Füße mit Riemen feſt zuſammengeſchnürt und ihm zu
San ſaß mit gekrenzten Beinen ein wildblickender rieſiger

ndianer der bei der erſten Bewegung des Gefangenen über
ſeinem Haupt den Tomahawk ſchwang und ihm mit einer
drohenden Geberde bedeutete ſich ruhig zu ver halten

Ulrich ſank zurück und durch ſeine Seele ging es wie ein
entſetzliches ſchneidendes Weh bei dem Gedanken an Weib und
Kind welche ebenfalls in die Hände der Sioux gefallen waren
Eine Weile lag er in dumpfer Betäubung dann hob er

er leiſe den Kopf und ſpähte ſo gut es ging in die
unde
Allmächtiger Gott Was war das Seitwärts von ihm

am Rande des Dickichts ſah er deutlich eine todte Geſtalt
leicht mit Zweigen überdeckt Freilich konnte er das Geſicht
derſelben nicht erkennen aber die Geſtalt trug das Kleid
ſeiner Frau ja es war Judith ſein Weib ſein Alles

todt
Doch nein das Kind blieb ihm noch wo war es Mit

einer gewaltigen Anſtrengung riß er ſich empor und blickte
noch ehe ſein überraſchter Wächter dieſe Bewegung bemerkt
hatte umher Wieder ſchwang der Sioux das Schlachtbeil
über ſeinem Haupte aber ſein drohender Zuruf wurde über
tönt von dem fürchterlichen Schrei den der Gefangene aus
ſtieß welcher eben ſein Kind erblickt hatte das todt neben der
todten Mutter lag wie dieſe oberflächlich mit einem Zweig
verhüllt der von dem nächſten Buſch gebrochen war

fühlte er ſich von kräftigen Armen umſchlungen und vom Pferde
geriſſen ein ſchwerer Schlag traf ſeinen Kopf er ſpürte

Fortſ folgt
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deutende Anzahl von Ausſtellern angemeldet Es werden zweim Miniſter für Landwirthſchaft gewährte Medaillen zahlreiche
Velbpreie und Diplome für vorzügliche Leiſtungen auf dem Ge

biete der Bienenzucht vertheilt
S Kalbe 18 Aug Die Belegſchaft der dem GrafenDouglas gehörigen Grube Alfred beging in feſtlicher

Weiſe am Sonnabend ihr Knappſchaftsfeſt Nach einem in
r hieſigen Schloßkirche abgehaltenen Gottesdienſt begab ſich der
ug nach dem Hohendorfer Buſch woſelbſt muſikaliſche Vorträge

mit geſanglichen des bergmänniſchen Geſangvereins die Zuhörer
ſchaft erfreuten Abends vereinte die Geſellſchaft ein Ball

O Alsleben 18 Aug Die Hamſterplage iſt dies Jahr
wieder eine ſtarke Auf einem 2 Morgen umfaſſenden Erbſen
plane wurden nach der Aberntung die vorgefundenen Hamſter
baue ausgegraben und in 5 Tagen 154 tück alte und junge
Hamſter getödtet Dabei lagen noch viele Baue unberührt Den
Hamſtern geſellen ſich die Mäuſe zu

onal Chronik Zu der ev zweiten Predigerſtelle
u iſt der bisherige Predigtamts KandidatFichard Gottfried Hermann Fritze berufen und beſtätigt Der

Pfarrer Heinrich Louis Auguſt Plathner iſt unter Verzicht auf
die Rechte des geiſtlichen Standes aus dem Pfarramte zu e
Ephorie Zahna geſchieden Die Forſtrezeptur zu Heldrungen iſt
dem ſeitherigen Forſt Aufſeher Rudolph übertragen

r Altenburg 17 Aug Heute begeht der Raths Geſchirr
führer Schade ſein 50jähriges Dienſtjubiläum Der
Jubilar hat das 81 Lebensjahr angetreten Das gößnitzer
Wochenblatt theilt mit auf welche Weiſe der Fleiſcherüblich zum größten Theile ſeines ihm geſtohlen geweſenen

Geldes gekommen iſt Danach iſt Uhlich zu einer Karten
ſchlägerin gegangen um ſich bei dieſer Raths zu er
holen Diefelbe hat ihm mitgetheilt daß das geſtohlene
Geld in der Nähe der Stadt im Tannicht vergraben
bezw verſteckt ſei worauf ſich U mit einem anderen Herrn
am Mittwoch aufgemacht habe das Geld dort zu ſuchen was
ihm wie wir ſchon meldeten auch bis auf 200 M 1300 M
waren ihm geſtohlen worden gelungen iſt es lagen 1100 M
in einem alten Fuchsbau Die Polizei iſt eiſcig bemüht Licht in
dieſe ſeltſame Geſchichte zu bringen Ein Lehrer aus der
eiſenberger Gegend iſt aus Furcht vor den Beſchwerden
einer militäriſchen Uebung zu welcher er einberufen war
De mtnnig geworden und mußte nach Roda gebracht
werden

i 2

Vermiſchtes
Ein königliches enfant terrible muß nach alle

dem was man ſich am ſpaniſchen Hofe von ihm erzählt der
kleine König von Spanien ſein Der jugendliche Herrſcher ent
wickelt alle Anzeichen eines äußerſt ſelbſtherrlichen Charakters
welcher ſeiner Umgebung viel zu ſchaffen macht und man iſt der
Anſicht daß es höchſte Zeit ſei die ein wenig verweichlichende
Erziehungsmethode welche an ihm geübt wird mit ſtrengerer
Aufſicht zu vertauſchen Man erzählt ſich daß Alfons XIII der
eine Zeit lang die Angewohnheit hatte bei jeder Gelegenheit laut
zu lachen vor kurzem darauf aufmerkſam gemacht worden ſei daß
man in der Kirche nicht laut ſprechen dürfe Als darauf der
kleine König eines Tages der Predigt eines ſehr laut und ſalbungs
voll redenden Geiſtlichen beigewohnt habe er ſplötzlich die im
Gotteshauſe herrſchende Stille mit den Worten unterbrochen
Man ſchreit in der Kirche nicht ſo mein Herr Ein anderes

mal als ein Kammerherr dem künſtigen Herrſcher mit durchaus
ehrerbietiger Miene vorgeſtellt habe wie unſchicklich es für den
König ſei mit den Fingern zu eſſen ſei die prompte Erwiderung
erfolgt Wenn der König es aber doch thut Sehr peinlich
war es der Königin Regentin als vor kurzem bei einer Ausfahrt
zwei alte ſiebzigjährige Damen der hohen Ariſtokratie ſich ver
geblich bemühten mit ihren etwas heiſeren Stimmen Es lebe
der König zu rufen und als Alfons XIII offenbar ſehr be
luſtigt über dieſes Bild ſeine Mutter lachend mit den Worten
Sieh doch nur Mama dieſe beiden Geſichter darauf auſmerk

ſam machte Uebrigens hört er es ſehr gern wenn man ihm
zuruft und die Ovationen der Badegäſte in San Sebaſtian be
reiten ihm viel Freude Vielleicht werden bald die Tage des
Aufenthaltes dort gezählt ſein Für den Fall die Cholera
ſich weiter verbreiten und auch die baskiſchen Provinzen ergreifen
jollte wird der König ſich nach Galicien in den nordweſtlichen
Theil des Landes begeben

Eine große deutſche Brieftaubenausſtellungl
iſt für Ende Oktober in Berlin geplant Dieſelbe wird nur
mit erprobten Brieftauben und Geräthen für Taubenzucht
ſowie mit Artikeln aus dem Betriebe von Taubenpoſten beſchickt
werden Als Ausſtellungsräume hat der Verein für Brieftauben
zucht Berolina zu Berlin von welchem die Veranſtaltung ge
dachter Ausſtellung herrührt die Säle des Grand Hotel Alexander
platz ſich geſichert Die Ausſtellung ſoll zum erſten Mal voll
ſtändig den Stand des Brieftaubenweſens in Deutſchland ver
verern er auch die Heeresverwaltung wird in der Ausſtellung

reten ſein
T lEiſenbahnfrevel Jn der Nacht vom Donnerstag

auf Freitag wurde in der Nähe von Manubeuge verſucht den
Paris Kölner Abendzug zur Entgleiſung zu bringen Es waren
bereits im verg Winter ähnliche Verſuche gemacht worden Die
Verbrecher glaubten jedenfalls der Zug führe die Geidpoſt mit
der Zug führt jedoch ſeit dem erſten Verſuche die Geldpoſt nicht
mehr mit ſich Eine Schwelle lag quer über den Schienen
Mehrere Perſonen müſſen dabei betheiligt geweſen ſein denn in
derſelben Nacht hat man an einer Weiche einen Keil tief ein
geſetzt damit dieſe nicht funktionire und der Zug ent
gleiſen ſollte

Eiſenbahnunglück Nach telegraphiſcher Meldunaus Paris entgleiſte am Sonntag der Expreßzug e Paris ch
Bordeaux in der Nähe des Bahnhofes Jonzac Die Maſchine
und mehrere Wagen wurden in ein einige Meter unter der
Bahnſtrecke gelegenes Wäldchen geſchleudert der Lokomotivführer
und der Heizer ſind ſchwer verletzt ſechs Paſſagiere theils leicht

ZFeu d per wäß iſt kein Todesfallerzeichnen Die Entgleiſung iſt wahrſcheinlich dur enBruch einer Schiene verurſacht W v
Ein Wilderer als Kapuziner Am Stadtrentamte

in Augsburg wurde unter verſchiedenen Meſſern Schußwaffen
Dietrichen uſw auch ein Kapuzinerhabit mit Skapulier Roſen
kranz uſw verſteigert bei welchem auch der Regenſchirm nicht
fehlte Letzterer aber war die Hauptſache denn in ihm befand
fich ein Gewehr verborgen mit welchem der als Kapuziner ver
kappte Wilddi b ſein verbotenes Gewerbe ausgeübt hat

,lEine eigenthümliche Doppelh ipelhochzeit fand a13 Auguſt in Payſon Arizona ſtatt Die See waren
Zkgna e gen und Maggie Meadows Charles Cole und Julia

Hal Etwa 200 Gäſte alle beritten verſammelten ſich in der
auptſtraße des Ortes Die Brautpaare ſelber ritten auf feurigen
oſſen Die Bräute waren in Reitkoſtüme gekleidet und die

Bräutigame trugen Hirtentracht Richter Birch ebenfalls zu
Pferde vollzog die Trauung und nachdem die glücklichen Paare
mit Glückwünſchen und Hochzeitsgeſchenken überhäuft worden
wurde angekündigt daß Charley Meadow der Bruder einer
der Bräute als Hochzeitsgeſchenk alle die Rinder angeboten habe
welche die neuvermählten Paare vor Sonnenuntergang einfangen
und brandmarken könnten Die Jagd begann unverzüglich Die

Sedan Feier

n en D t n J
trugen die Brandeiſen und die Bräutigame die LariatsDe Waſte olgten um den Sport zu genießen Während des

Tages wurden 36 Rinder eingefangen
Wiege und Grab Eine Hochzelt ein Geburtstag

und Begräbniß kamen an ein und demſelben Tage in einer
königsberger Familie vor Der Tochter Hochzeit war auf den
20 d angeſetzt da ſtarb plötzlich deren Vater und der auswärts
weilende Bräutigam wurde zur Begräbnißfeierlichkeit telegraphiſ
eingeladen Da die Stellung des Bräutigams es ihm unmögli
macht einen zweiten Urlaub zu nehmen und eine abermalige
Reiſe nach dort zu machen ſo entſchloß man ſich ſchnell zu einer
früheren Hochzeitsſeier Am Dienstag fand die Trauung am
Sarge des Vaters ſtatt und am Nachmittag deſſelben Tages die
Beerdigung des letzteren Dieſer ereignißreiche Tag war auch
zugleich der Geburtstag der jungen Frau

Der Phonographen Paſtor Die Londoner Electrical MRevew beſpricht in ſarkaſtiſcher Weiſe die neueſte elektriſche

Gründung die Edison Phonographe Toy Automoton Company
Iäm auf welche 6,000,000 M Altienkapital eingezahlt worden
ſind Davon bekommen die Patentverkäufer 5,600,000 und den
Aktionären bleibt ein Aktienkapital von 400,000 M Großer Tho
mas Aber welches Feld ſteht nicht der Phonographenpuppe offen
Electrical Review zählt eine ganze Reihe Verwendungen auf von
denen die erhebendſte der Phonographenpaſtor iſt Wenn eine
Gemeinde zu arm iſt ſich einen Pfarrer halten zu können ſo
kauft ſie ſich für 100 Mark einen PhonographenPrediger dem
jeden Sonntag die paſſende Walze eingefetzt Vitt s

Ueber die Errichtung einer Hütte au emMonldlanch wird aus Genf berichtet Als Standort der
Hütte wurde der Fels des Boſſes gewählt wo die Bergſteiger
zu raſten pflegen ehe ſie den letzten Kamm des Montblane

nehmen Die einzelnen uPlänen des Jngenieurs Vallot eines Bruders des Unternehmers
im Thale genau zugerichtet gefügt und bezeichnet Dann theilte
man alles ab in Laſten von je 15 Kg Etwa 100 Führer von
Chamounix ſchleppten vom 15 Juni bis 31 Juli 112 Laſten
Balken Bretter c und 90 Laſten Mobiliar Werkzeuge
Nahrungsmittel und wiſſenſchaftliche Jnſtrumente hinauf Die
Beſteigung pflegte ſich in drei Tagesmärſchen zu vollziehen Als
die Hauptſache oben war verfügte ſich am 25 v M Hr Vallot
mit fünf der rüſtigſten Chamounixführer als Arbeitern und zwei
weitern welchen die Küche anvertraut war auf die Boſſes Ein
Zelt für den Unternehmer ein zweites für ſeine ſieben An
geſtellten wurde aufgeſpannt und die Arbeiten konnten nun vor
ſich gehen allerdings zum Theil unter einer ſibiriſchen Kälte
welche die Leute zwang in Vermummungen einherzugehen wie
Eskimos Jn der Zeit von zwei Tagen war der Fels ab
geplattet am Abend des dritten Tages ſtand das Zimmerwerk
aufgerichtet Noch einen Tag ſpäter war die Hütte eingedeckt
die Wände vernagelt und man konnte die Nacht in einem beſſeren
Schutze zubringen als ihn die eiſigkalten Zelte gewährten Es
blieben noch die Wände mit getheertem Filz von innen zu über
ziehen zum Schutz gegen die Feuchtigkeit und außen herum
Mauern aufzurichten als ſchlechtes Wetter am 29 Juli zum
Abſtieg zwang nachdem ſchon zuvor zwei Arbeiter waren zurück
geſchickt worden welche trotz anſehnlicher Doſen von Sauerſtoff
welche ſie Vallot einathmen ließ infolge der Bergkrankheit
leiſtungsunfähig wurden Am 31 Juli kletterte die ganze Geſell
ſchaft wieder an den Flanken des Monblanc hinan diesmal
nahm man auch Frau Vallot mit welche ſich die innere Aus
rüſtung der Hütte nicht wollte nehmen laſſen ferner ſtieg hinauf
ein Amerikaner Lawrence Rotch vom Obſervatorinm der Blue
Hills Nordamerika um die Organiſation der wiſſenſchaftlichen

tation von les Boſſes zu ſtudiren Jetzt wurden die dichten
Filztapeten an den inneren Wänden angenagelt und von außen
das Haus mit Steinſchichten umbaut Die nöthigen Steine
brachte man auf Schlitten von einer nahen Anhöhe Am
2 Aug ward trotz Nebel und Hagelwetter die Spitze erſtiegen
und eine Flagge zur Feier des gelungenen Werkes gehißt Die
Nacht vom 2 zum 3 Aug brachten Vallot und ſeine Frau mit
Rotch in der Schirmhütte zu beſchäftigt mit wiſſenſchaftlichen
Beobachtungen während draußen ein wahrer Orkan wüthete
Das eine der zwei Zimmer in welche die Hütte getheilt iſt ent
hält 9 Feldbetten mit Decken und Kiſſen ein Ofen und zwei
Kochherde vervollſtändigen die Ausrüſtung Auch einiges Tiſch
und Küchengeräth ſowie Vorräthe an Petroleum Thee Kaffee
Bouillon Konſerven c ſtehen hier den Beſuchern zur Verfügung
Dieſes Zimmer bleibt den Bergſteigern geöffnet ein zweites da
gegen in welchem eine Menge ſelbſtthätiger Jnſtrumente auf
geſtellt ſind iſt nux mit Erlaubniß des Hrn Vallot zugänglich
die Jnſtrumente müſſen alle 14 Tage aufgezogen werden Dieſes
höchſte Obſervatorium des Erdballes iſt zugleich als Wohnung
für vier Perſonen eingerichtet Am 12 d wurde die Hütte ein
geweiht

lHohes Alter Die in Richmond lebende Mrs Harriſon
wurde am Freitag 101 Jahre alt Die Greiſin erfreut ſich guterGeſundheit und iſt noch im Vollbeſitz ihrer geiſtigen Fähigkeiten

Jhr Mann fiel in der Schlacht bei Waterloo

Zahlungs Einſtellungen

v vNamen Wohnort Tat Se S s78 S zächt S e
Ludwig Tobias Kſm Altona Altona 14 8 15 10 129 8 28 10
Th Hingſtmann Tabakhdlr Blankenburg Blankenburg 12 8 12 9 20 9 20 9
C F Trinks Handſchuhfabr Mühlau Burgſtädt 14 8 11 9 20 9 20 9
Fa B Petz Jnh Frau A
Hartling u deren vier
unm Kinder F W
und A Hartling Finkenau Koburg 8 23 8 39 8 30 8H C Thorweſten Mobilienh Hamburg Hamburg 13 8 15 9 9 26 9

Ferd Albrich Kfm Lindau Lindau 12 8 9 10 9 22 10Heinr Dietrich Kſm Oſterode Oſterode 98 49 9 71 10
H P Th Fritzſche Buch
bindermeiſter Plauen Plauen 14 8 13 9 29 8 29 8

M Meyer Schuhwholr Sulz Sulz Eilſ 14 8 20 9 12 9 10

Wagren und Produktenberichte
Getreide

Berlin 18 Aug Weizen ntt Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 K
Loco feſt Termine ſpätere Sichten höher Gekündigt t Kündigungsprels

M Loco 186 198 M nach Qualität Lieſernngsqualität 194 per
dieſen Monat 194,75 194 bez per Aug Sept ver Sept Okt 186,75
187 186,5 ,75 bez per Okt Nov 185,5 bez per Nov Dez 184,5 183,25
bez per April Mai 1891 189,25 ,5 bez 8Roggen per 1000 kg Loco wenig feſter Termine höher Gekündigt 100 t
Kündigungspreis 168,5 M Loco 152 168 M nach Qualität Lieſerungs

inländiſcher guter 160 161 feiner trockenerqualität 164 ruſſiſcher
162 164 mittel klammer 156 158 ab Bahn bez per dieſen Monat 168,75
25 bez per Aug Sept per Sept Okt 161,5 ,25 75 ,5 bez per

Okt Nov 158 ,75 5 bez per Nov Dez 155,5 156,75 ,25 bez per April
Mai 1891 155,5 156 bez

Gerſie per 1000 kg Feſt Große und kleine 130 188 M nach Qualität
Futtergerſte 132 145 M

Kündigungspreis M Loco 147 170 nach Qualität Lieferungsqnalität
1523 pommerſcher mittel bis guter feiner Per dielen Monat
143,5 142 ,75 bez per Aug Sept per Sepi Okt 136,75 25
bez per Okt Nov 134,25 133,75 133,25 bez per Nov Dez 138,25 vez
per Dez Jan per April Mai 1891 134,6 bez

Magdeburg 18 Aug Gebr Friedeberg Landwelzen neuer 184 180
Wetißweizen glatter P Weizen neuer 180 185 Rauh

we gen 155 259 Chevaliergerfe neue 170 185

m S h

Theile der Hütte wurden nach den 109

Hafer per 1000 kg Loco unverändert Termine niedriger Gekündigt t Ott

amburg 18 Aug Wetlzen loco feſt kolſteint loco neuer 2102 Kböctn loco t mediewurgiſger loco 180 185 neuer 160 176

ſcher loco ſeſt 112 116 Hafer feſt Gerſte r
ettin 18 Aug Weſzen feſt loco 185,00 291 00 do ver Aug

00 per Sept Okt 185,00 R feſt loco 130 156,00 do per Aug
00 do per Sept Okt 157,00 Pommerſcher Hafer loco 135 142

r 18 Aug Roggen per Aug 188,00 per Sept Okt 156,00
00

en 18 Aug Weizen per Herbſt 7,42 Gd 7,47 Br ver u
7,86 Br Roggen per Herbſt 6,20 Gd 6,25 Br ver Frühja

6,45 977 e Br Hafer per Herdſt 6,59 Gd 6,65 Br per Frühjahr 6

Peſt 18 Aug Telegr Welzen loco behauptet per Herbſt 7,15
7,17 Br per Frühjahr 189 2 7,60 Ed 7,62 Br Haſer per Herbſt
Gd 6,24 Br per Frühjahr 1891 6,64 Gd 6,66 Br

Päris 18 Aug Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per AugZu per t 25,10 per getge per Nov Jedr 25,00 Roggen
ig per Aug 15,09 per Nov Febr 15,392
Paris 18 Ang nachm Schlußbericht Telegr Weizen Feſt

per Aug 26,10 per Sept 25,10 per Sept Dez 25,10 per Nov Febr 25,90
Roggen behauptet per Aug 15,090 per Nov Febr 15 60 t

Autwerpen 18 Aug Telegr Weizen feſt Roggen behanptet Hafer
feſt Gerſte unverändert

Amſterdam 18 Aug Telegr Weizen auf Termine köher per
Nov 214 Roggen loco geſchäftsſos auf Termine ſteigend per Okt 136 a 137
à 138 à 137 ver März 132 à 134

London 18 Aug Telegr Anfangsbericht Weizen ſteigend fremder
sh höher Gerſte ſteigend sh höher Hafer träge
London 18 Aug Telegr Schlußbericht Sämmtliche Getreidearten

feſt und ruhig ausgenommen Hafer weichend bis sh niedriger für die
Weche Angekommene Weizenladungen feſt Melbourner Weizen 38 Verkäufer
hier rether 40 geſordert fremder bis 1 sh theurer für die Woche
äufer zögernde enden 18 Aug Telegr Die Getreidezuſuhren belrngen in der Woche

vom 9 bis 15 Auguſt Engliſcher Weizen 630 fremder 83,505 engliſche
Gerſte 109 ſremde 727 engl Malzgerſte 21,657 fremde engliſcher Hafer
292 fremder 130,742 Qrts Engl Mehl 9482 fremdes 30,694 Sack 400 Faß

New Yort 18 Aug Telegr Anfangsnotirungen Weizen per Dez

S
2

Zucker

Magdeburger Börfe
I Preiſe für greifbare Waare

A Mit Braut zen
Brodraffinade I 16 Aug 8 Aug29,50 30,00 M 29,50 30,90 M
Brodrafſinade II 7

Gem Raſſinade II 28,50 28 75 28,50 28,75Sci Mells 27,25 2775 27,25 27,75
Trryſtallzucker IIs enden am 18 Aug vormittags I1 Uhr Unverändert

B Ohne Verbrauchsſteuer
16 Ang 18 AuGrannlirter Zucker M

Kornz Rend le 2Ncchyr 750 14,40 15,70 14,40 15,70
Tendenz am 18 Aug vormittags 11 Uhr

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produkt
abzüglich Steuervergütung

a frei anf Speicher Magdeburg
Notizlos

rig S Bord ga wen bez 12,35 22,40 Br
Aug 13,75 13,67 bez 13,70 Br Dez 12,37/ bez 12 72e 6 e Hin 1245 G 1070 BrSept 13,50 13,45 bez 13,40 G Nov Dez 12,35 Br 12,32 Ge J Br s 8 Jan Miarz 12,52 12,50 bez u Br
Okt 12,60 12,57 bez n Br 12,55 G 12,4545 G
Nov 12,30 bez u G 12,32 Br März 12,62 Br 12,50 G

Tendenz Matt
Die Aelteſten der Kaufmanntlchaft

Liquidationspreiſe am 18 Aug
Abends 6 UhrMittags 11 Uhr

frei auf Speicher ſrei an Bord frei auf Spelcher frei an Bord
Kagdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg

Auguſt 13,35 M 13,65 M Auguſt 13,35 M 1360 MSeptember 13,10 13,40 September 13,05 13 35
November 12,25 12,55 Oktober 12,25 12,55

Dezember 12,09 12,30 November 12,00 12,30Oktober 12,95 12,35 Dezember 12,05 12,35Jan 1891 12,19 12 40 an 1891 12,10 12,40e 1891 12,15 12,45 br 1881 12,15 12,45
ärz 1991 12,20 12,50 därz 1891 12,20 12,50April 1891 12,25 12,55 April 1891 12,25 12,55Mai 1891 Mai 1891r rul Ju8 Zucker Liquldationskafle t

Hamburg 18 Ang Vormittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 880 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Aug 13,85
per Okt 12,70 per Dez 12,42/2 per März 1891 12,67 Ruh g

Hamburg 18 Aug Nachmititagsdericht Rübenrohzucer I Produkt
Baſis 8809 Rendement neue Uſance frei an Bord Hamburg ver Aug 13,62
per Okt 12,55 per Dez 12,85 per März 1891 12,60 Matt

Paris 18 Aug Anfangsbericht Telegr Rohzucker 882 behauptel loco
35,90 à 35,25 Weißer Zucker träge Nr 3 per 100 kg ver Aug 38,25 per Sept
37,25 per Olt Jan 35,75 per Jan April 35,50

Parks 18 Aug Schlußbericht Telegr Rohzucker 882 ruhig loco
35,00 à 35,25 Weißer Zucker feſt Nr 3 per 100 kg per Aug 28,25 ber Sept
37,62 per Okt Jan 34,87 per Jan April 35,37

London 18 Aug Telegr 960 Javazucker loco 152 ruhig Rübenrol
zucker loco 13 matt do neue Ernte Ceſtrifugal Cubg

Kaffee

18 Aug Kaffee feſt Umſatz 3500 Sad
Hamburg 18 Aug vorm 11 Uhr Good average Santos per Aug

89/2 per Sept 89 ver Dez 83 per März 1891 80 Behauptet
Hamburg 18 Aug nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good

es W Ang 89 per Sept 88 per Dez 83 per März 1891
0 2 ehauptet
Amſterdam 18 Ang Java Kaffee good ordinary 55
Havre 18 Aug Vorm 10 Uhr M Telegramm von VekmannZiegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 15 Points Hauſſe Rio 16 006

Sack Santos 15,090 Sack Recettes für 2 Tage
Havre 18 Aug Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimann

kegler Comp Kaffee good average Santos per Sept 114,09 der Dez
04,50 per März 1891 100,00 Behauptet

Spiritus
Berliu 18 Aug Amtlich Spirttus mit 50 M Verbrauchsabgabe per

100 I à 1009 10,000 nach Tralles Gekündigt 1 Kündigungs
preis M Loco ohne Faß bez per dieſen Monat
e g teö per Juni Juli bez per Juli Auguſt
er Aug Sept bez
Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 1 à 100 10,000 nach

Tralles Gekündigt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Faß 40,2
bez per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis M

Spirifus mit 50 M Verbrauchsabgabe per 190 I à 100 10,000 nach
Tralles Gek I Kündigungspreis M Loco mit Faß
per dieſen Monat bez Durchſchnittspreis per Sept Okt bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Feſter Gek 30,000 1 Kündigungs
preis 39,2 M Loco mit Faß bez per dieſen Monat u per Aug Sept
39 ,4 ,3 bez per Sept 39 ,4 ,3 bez per Sept Okt 88,2 ,3 bez I
Okt Nov 35,6 ,8 bez ver Nov Dez 34,7 ,8 bez per Jan Feb 1891

bez per April Mai 1891 35,7 ,6 ,8 bez
Nordhauſen 18 Aug Brannkwein 45 pro 100 kg excl Faß ab

Brennerei 63,00 65,90 M nach Angabe der Kommiſſion der Branntwein
Fabrikanten

Splritus loco ohne Faß 50er 59,20 do loco ohnePofen 18 Aug
Faß 70er 39,30 Geſchäſtslos

Stettin 18 Aug Splritus ſtill loco ohne Faß mit 650 M Konſumſieuer 68,7d mit 70 Konſamſteuer 38,90 per Aug Sept mit 70 M

Kenner r i W 70 W r a emHPamburg 18 Aug Spirktu uptet per Aug per27 Br per Olt Rov 25 Br per Nov Dez 23 Br
Breslau 18 Ang Spiritus per 1001 100 excl 50 M Verbrauchsad

gaben per Aug 58,70 do do 70 M Verbrau per Ang 38,70 do

d r er r W n r 000 locoMagdeburg 18 Aug ri ür 10 ohne
ukmannſchaftDie Aelteſten der

Sadeh gr O Ang Wochenberichtrit Pe Germann Walther
Die S R be in di r auf vorwöchentpiritu ſe haben ſich dieſer Woche unge et e

ewptehle in grögster Auswahl

und zu sehr billigen Preiven

Landgerſte neue 162 162 Hafer 166 176 M 145 155r 5 H 76 neuer 145 155 M per

Fahnen Flaggen
u Decorationsstoffe

licher Höhe gehalten doch iſt der Umſatz nicht lebhafterſchaft noch immer den geſtiegenen ein Mißtrauen entgegenhringt Wenn es

J Lewin
4 Maxkt 4



ſo

d
a

g
fo

7

n

L

9

2

J

i

t

l

n

auch nicht erſcheint r r einen vorüber Veſſ 18 A elegr Mals per Aug Sept 5,92 Gd 5,94ehe e den d n h 50 u der Teregravhiſche Schiffsnachrichtenm neuen Breunzrit ondon 18 r B 1 em e Ter kehren amttlichem Nachweis im allgemeinen Erbſen ſietig en hetzen Dohnen He op theerer der er e 3ää än

nuen Butter Eier Fleiſch in New i eKartoffelſpiritns lieferbar ohne Faß wurde amtlich wie folgt notirt Berlin 16 A T von T r11 60 40 60 80 bei 90 M Steueraufſch er lin 16 Pol Präſ Rindſleiſch von der Keule 1,20 1,80 52 n n St Thomasv 7 lag Bauchfleiſch 1,00 1 40 Schwelneſleiſch 1,20 1,89 Kalbfleiſch 1,20 1,80 Hammel um n 17 Aug Der Poſtdampfer Moraviga der12 6380 60 99 es i 70 Buiter 1,80 2,60 M per 1 kg Eier 40 4,60 M ver paſſirt G hat von NewYork kommend hente früh 1 Uhr o nats

r 41,00 70 B 1813 60 70 10 50 erlan 18 Aug Amtl Bericht der ſtändigen Deputatton für den7 re erlin Normale Eier je nach Qualität von 2,85 Norddeutſcher Lloyd in14 6090,90 61,80 50 Waare e in ch lra große Waare M bez Ausſortirte kleine Leßte Nachri Bremen40 S Seart je nach Siglitht A2dee do M pro Schoc Kalteter je nach Gualitt bte Nachrichten über die Bewegungen der Dampfer
15 W o o 50 90 pro Schock Sehr feſt de NewYork und BaltimoreLinken41,60 79 Kartoffeln eſtimmung16 9,69 Aller Breu Beriin 16 Aug Pol Präſ Kartoffeln 75 7,50 We ver 100 g SſEider Sremen r e u eS Speicher unter freier Vorhaltung der Gebinde nur in kleinen Poſten ge r wer 13 Aug 5 ühr nachm von New

elt S Werra dew o 11 Aug 9 ühr nachm in New ortMagdedurg 18 Aug Hermann Walther Kartoſſellpirttus ſti Leipziger Bi S Saale NewYork 15 ittags Vortloco ohne Faß nnberſteuert bei 50 M Verbrauchsabgabe 60,69 bis h f l z vziger Vörfe vom 18 Auguſt S z Ems e 10 an t I De We n
desgl de 70 M Verbranchsabgabe 41,10 M Ab Speicher unter freier Vor a uchl W Kgl Sächſ M FFrave NewYork 14 Aug 4 Uhr na m v Sonhaltung der Gebinde wenig gehandelt 3 KentenKnl 2333 20,75 G 4 Mansf Gw 1882 6500 101,50 G G lElbe NewYork 16 Aug 11 Rrdod vonParté 18 Aug Anſangsbericht Spiritus träge ver Aug 35,25 do 180 99758 do 22 Weſer NewYork 9 a x vorm Denper Sept 5,75 ver Sept Dez 36,50 er Jan April 37,75 do 500 91,75 bz do 1879 102,55 Hermann Bremen 6 Aus 7 Dover paſſirtVaris 18 Aug Schlußbericht Zelegr Spiritus ruhig ver Aug Thlr 2 doEm 1875 102,50 G Karlsruhe Bremen 13 Aug S35,25 per Sept 35,75 ver Sept Dez 26,50 per Jan April 37,75 30,Staatsaul 18551 100 95,40 z Stadtobl1884 108,20 G Rhein Baltimore 9 t 7 von Baltimore

Petrolenm 3 do 1847 500 C S do 1876 101,75 G München Baltimore Aug en4 do 1870 100 99,75 3 Altb Landobl 1000 99,75 G Aug von BremerhafenBerlin 18 Ang Amtl Petrolenm Raffinirtes Standard white er do 67 abs 5950099,25 z 3 do do 5000 99,75 G der Braſil und La Plata Linken
100 kg mit Faß in Voſten von 100 Ctr Termine Gekündigt Landrentenbr 500 97,25 P t Berlin Antwerpen Bremen 15 Aug in Antkg Kündigungspreis M Loco M per dieſen M 4 Köln Vigo Antwerpen B werpene ß onet Hw Eiſenb St Att Div Zhrokfurt La Sia S 7 a Wieteitin 18 Aug Loco 11,60 g Alt hi o Liſſabon Antwer Aug van Banre Hambr g s Alienburg Zeltz 184,25 G 7 Leilpz Baubank 125,00 G Antwerpen Bremen 15 Aug von Bahigper e 7 T s 5 e v ruhig Standard white loco 6,70 Br l AuſſigTeplitz 3700 11 do Bierbr z Reud 2422 g 3 T 10 Aug in Montevideor reinen Ang Ecinhbericht Petroleum feſ Standard whue Baſgiehreb In Z l es 18 nig v Riebedu Co 188388 BDaltimore Vrahiten J Jug von Fillagareialoco 6,70 Br rd white 10 Buſchtehrad Lit A 195,50 15 Lpz Kammgarnſp 199,00 G Leipzig C v Plien 10 Aug St Vincent paffAntwerpen 18 Aug Telegr Schlußbericht Raffinirt B 8 do Malzf Schtend oruna Vigo La Plata 14 Aug von Antwerpen
weiß ioe be und Ve ver Su r a wirtes Tupe 7 DuxBodenbach 234,00 P fo Mansfelder Kuxe der Linien nach Oſt Aſten und AuſtralienBe Feſt per Sept Dez 17 a5 Sächſ e p St 96,00 G Bremen 12 Aug in ColomboNew York 18 Aug vormittags Telegr Petrole Der Walde ſsern ar hen i Jug in SdengheiPixe ine certiſicates per Sept 93 gr Vetrorenm tAntanzeturie Alenburg get 153606 10 et eaig Fabr gehe Denen t n n

Oelſggten Oele Jettwaareun u m e be bue Hartmann 155,00 bz Nürnberg Bremen kg J Wer S z Amtl Rüböl per 100 Kg mit Faß Termine o S te c 253,00 G ſtauken Auſtranen u enöher Gelündi Ctr Kündi spreis uſtrali u Sohnn e s n Bank n Kred V o hit Gaben euz Mrarnn 10 Aug von Southamptonper Sept Olt 59 88,9 bez per Okt Nov 557 8 h 17 u e e 90 b 9 do Stamm Pr 163 098Dez 55 3 per AprilDiai 53,5 ,54 bez Durchſch itspr V Nov 11 Dresdener Bank 165,25 bz 9 S Thür Br V St 162508
Stettin 18 Ang Rüböl ſteigend ver Aug 60,00 per Sept Ott 59,00 M 6 Geraer Bank 89,25 G 9 do St Prior 462,52
Köln 18 Aug Rürdö loco 67,00 per Ott 61,40 per Mat 55,66 6 do Hdls u Krdtb 103,75 G 5 Zeitzer Par u S Akt 107,78
Breslau 18 Aug Rübdl per Aug 60,00 per Sept Olt 57,00 6 Gothaer Privatbank 117,50 G do do Oblig 104,50 F 7Hamburg 18 Aug Rüböl unversollt feſt ioco 62,00 7u/ Leipziger Bant 13200 G 6 ekgcheln Part Farbi e S eid enſtoffe von 95 fFeft 18 Aug Telegr Kohlraps ver Aug Dez 11,25 à 11,30 uſ u is 12,55 eSaris 18 Aug Anfangsbericht Telegr Kürs feſt der A Sächſ Bank 117,00 6 Zuckerfabrit Glauzig 116 o bis 12,55 p Mtr glatt geſtreift karrirt u gemuſtert ca 250066,25 per Sept 66,25 ver Sept Dez ö6,50 der Jan April wen Weimar Bank abgſt 12 Zuderraſſinerie Halle 161,50 36 verſch Farben u Deſſins verſ roben und ſtückweiſe porto
Paris 18 Aug Schlndber Telegr Ruböl feſt der Aug 68 s 8wiaauer Ansl Eif P Obl u zollfrei das Fabrik Depot G Kennehberg K u K Hoſliefver Sept 66,50 per Sept Dez 66,75 ver Jan April 64,75 ver s 9378 Jerluere Zürten Muſter umgehend Briefe kof t JAmſterdam 18 Aug Telegr Raps per Herbſt Rübsl loe Jnd ikt Pr u J AuſſigTeplitzer 102,00 P mgehend Briefe koſten 20 4 Porto

31 per Herbſt 30 per Mai 1691 29 Anodk loco Stamm Prior G n d 228 S t derHülſenfrüchte 6 Chemn Werkz M z o do HKold 100,606 Beil der gegenwärtigen nahezu tropiſchen Hitze verdient es
Berltn 18 Aug PolPräſ Erbien gelbe zum Kochen 22 35 M öbr Zimmerm 126,50 bz6 65 m n s Anerkennung und Empfehlung wenn der fühlende Menſch ſich

Speiſebohnen weide 2020 Baſin 20 e per e e re s d 1875 3423 zuch der hilfloſen und nützlichen Thiere annimmt und auf Mittelher e n z Zu Amtl Mais ver 1000 k Loco Kerminel T on Sr l1030 und Wege ſinnt um dieſen die ihnen von zahlreichen Plagegeiſtern
per de Boe S Leo 12 i ad 5 S W Mi Sonderm 77,90 G ur Vodenbach 22 r r r und Quälereien zu lindern und zu verbez her Ott Rov 118 ,25 bez Jerdtod Dez 727 e Pex re U6 ,25 u Stier Vorz 70,25 G 5 v 7u e e m Als ein vorzügliches Mittel um dieſen Zweck zu erreichen

W s 25 bez Dura ſchnittspreis Geraer Juteſp u W 102,75 P ar GrczeKoſiacher 596 kann oßarzt A Irautvetters Fliegen und Jnuſekten
St ver 1000 g Kochwaare 170 200 M Zutterwaare 150 166 W nach 10 Germania Schw u 5 m d ler u 72 9039 Schutz für Pferde und Rindvieh nicht warm genug empfohlen
Oualität Ger Des k 6 e V gaſchauOderberg 82906 nen wohre Serſee Mittel erfreut ſich bereits in weiteren

vlen Aug Telegr als p Juni J r zen B 125 z S J a e kennung e8 e ei z ricev An cLin See Ha Fran Wat der Juni Jul 610 C 6,15 Br et Prager h Hco Annenſtrahe 31 38 ken sven bei oineten

e en u 7 5 BragTurnau 93,00 6u z r r nene t c e TTranskankaſiſche 9ſche e 5 134,90 bzz Nusl Sigats u Komm WVapiere jWeimar Ger 92 95Ber Zär Seimar Sera 9 23,25 im Hyp con 90 bz sBerliuer Börſe Arzentiniſche Anleihe 9 83,60 bz Werrabahn 48 s 78 b e d 190,9 b iSkaukaß 2 82,00 bzG Danziger Oelmühle18 Auguſt m Se v n 73,90 b AuſſigTeplig do Etr Bod 50 ſo 16 t Waare i 3 3390 do St Pr 5 124,06 bPrenſtiſche und Teuitſche Fonde aber EoldA el 5 Von niſche dorebahn n d Hyp aitt Bant 6 171,00 4 ten J 27 See Se J esutſche ich r i 97,2 M w t h O S Vſ 250 5,50 z0 ars er 43 e torff Salinen t 129,009ertihe Reldnkivl 39 Egyptiſche Anleihe 4 Buſchliet r u do Shdran 19 e 3 r 5 75 Slensutger Kattun 88,50 ePreuß konſ St Anl giunuhter e 1 c Zuletehrader Bahn Friwehant /aproz 2 las t Oeſte de Mings 62,50 bz8 Slauziger Zuckerfabrik s 11s es S
do do do 106,40 Jiunläuder Loge 31 50 Gaſt bach 772224,50 65B Roſtocker Bank 3 85 106 Central Pacifc Greppiner Werke 5 99,90 bzendete s 99 70 656 Griechiſche Gold Anl 5 20 iz KarlLudwigsb 4 89,6063 KRuſſtſche Bant f a H 78,75 65 Northern Paciſic 8 113,75 b Gnmmifabr Fonrobertj 4 93 00bz8Staoie es 22 92,908 do konf CoidRente 4 74,50 S r ine T 166,80 G Sächſiſche Bank 5 u do s litt ö8 do Voigt n Winde 6 1136,00 bzG

e 160,50 b Jtalieniſche Reite 5 96,60 Grazgöſlach 7 114,9963 Wereinsbantk Berlin 0 40,25 G do II 6 l107 60 t en Lolpi u Schl 6 110,00 bBarmer Sia t irle e ä h 86,80 V al Natbt Pfdor ſtfr 96,25 z tal Mittelmeerbahn 5 114,00 E Warſchau Diskontobank 88406 n 99 658 Sildebrand ſche Mühlw 12 150,00 bzB
e e e on z 7 J Jopenhagener Stadt A s de e erg B 5 103,00 b Weimariſche Bank konv s 132 00 b Bergiverksktien Jeſerich Asphalt 6 129098ücſche Stadt Anieihe z r We n di s s G Ange Höngen eonv 87 90 t hre digerfabr Jamburger Staatsanl 3 87,706 do St Etfenb Anl 5 s t KurskKiew 10 4 166,00 b aukverein RRnhalter Kotlenwerte 8 122,90 5 Maſchinenſavriten s

R r Gueri R 3 99,90 B Norwegiſche Anleihe 3 e i 102,60 G EiſenbahnObligati Bochumer Gußſtahlfabr 12 175,00 bz Anhalt Maſchinen 7 1110,00 zar Oeſterreich Papierrente 4 79,50 bzG de ich Limburg O o 28,10 bzG n gationen Vonifacius 5 123,00 bzG Breslau Linke 12 170,50 bchſiſche Staatsrente 3690,60 G do Silberrente 80 10 66 ſtr Lokalbahnen 470,60 bzG Märk III i Braunſchw Kohlenwerke à Chemnitzer 6 126,50 bedo Staatsanleihe 4 Oe 82 10 do Nordweſtbahn 97,25 erg Märk III A 391 29226 do do St Pr 5 914,75 d 226 106Weſpreuß Prov Anl 7D ſterreich GoldRentel 4 696,60 z do Lit B Elbethai 97,25 bz Braunſchw Eiſenb Pr 4/ 166,50 b Donnersmarchüt Pr 4,75 b reund cond 11 226,10
HrovingiaiHf ander do Kredit 1885 Staate e 107 o ehe iberge e v M werhaſt Cennatts 4 de r ab Oedenburg 973 agdeb Bittenberge 90,00 Dorimu S A be 9 105000 Hactok Bricen o

e a nz t u Je e S e Poriigieſtthe un 1825 e e rig n Mal ad gehen c er e Stbe be u l e be e h h e e der Sehi e Fni z r re e e e e e theeen e e vent ma epreuß P Z 97,70 b do amort 96508 l nion 5 127,50 bz Oſiprenßiſche Südbat u kernig 8 194,90 b Schwartzkopff 14 225,00 bz
e h Alte Gidiadu Acte Grthen St ten ger e Fritera Köbi 9omaerſhe z d W ein e alen s Eiſenbahn Prioritäten gönigs u Lalrahütie i/ 181 25 o en Kagenten n
den S W i J un a 9900 65 Weſtſilicianiſche 4 zum Bezug von 3 Konſols e en z 38 orheer ge a

e L 3 126 J de do do II BankAktien Zinſen zu 4 o Ifd Zinſen bis /1 901 do St Pr 777 169 00 656 Roſitz Zucler 7Salehſte 4 102800 do rie 1868 3 176 00 Wagner DistontoGel 4/4 10090bz 7 do ist 99 75 Poandeburgar Berzwert 9 Sacer Wald 8 10do Pr Aul 1866 9 163 00 6 Sant ſ SpritProd i 72 7583 do bis1 /7 90 50,10 6 KRarienh Kotzenau S 92,50 b Schäfer u Walcer 8 140 19 bz8
n Ruſf Gold Rente 18831 6 109,90 G Berg Mättiſch Bank 7 s Oberſchl Eiſenb Bed 6 103,00 b56 Stralſunder Spielkarten /,111,00 bzS

Bad Präm Aul 1867 4 141,408 do do ſempelpft 5 108,6 d Berliner Kaſſen Verein s e S g u e en 29r e 2 523 7 R 3 nw 4 685,39 G do Handels Geſ 12 17490 c b e r 5 91,50 bzB Phrrir u i 6 s en g 00raunſchw 20 L 105 uſſ Ni Oblig 906 öhmiſche Nordb 4 449 50 bz Elbichiffahrt 2Deſſaner Pram Anl ehe Shre h Plor t Meckadrert achtete er A 0570 b Pluto Bergwertgeteüſch 13975 6 Vjferdebahn Breslau 6 u
Kon Diind Pr A S 2 128,25 d 756 v t DuxBobenbach U 5 do do Str do Braunſchweig 5 119,00Traer rn ine S Ken o 4 100,75 6 BörſenHandelsverein 12 168,25 G r o 2,10 bzG Riebeck Montanwerke 15 184,00 bzB Ma ehur 210,00 vHehinget prepſedr 2 123000 de Anleihe 7 wen e Panſeſt e DuxPrag 5 26,75 G Koſher Kohlen L 91 00 h do Grode Berlin i2 261/00 b6

en e dere Seite ameit Aelte 9 e atener Bann elkenge en n J eSee 10 Thir Loö 5 18190 e do neue Tab 80 9 86,10856 Breslauer Distonto B 7 120,00 b el t an re Seßſck vrrhnett 7In und ausländiſche i an WechslerBart 7 160 50 t ſaſchauderberg Stadtberget de t 12290 Doge nrahrr ws
dTdonv Anlei 5 nziger Privat s b o 3 Stolberger ginthütte 2/,1 73 10Hypotheken Pfandbriefe Türienlooſe 1 e n Dur Wanpnt u 167 t Suonprinze Rudolf 84 S s Stelderger Zenthütte Dlaſ 23 10 d56

AnthzaltDeſſ Pföbrfe 4 102,25 B Üngar Gold Rente 4 890,70bz Darmſtädter Zettelbank 4 154,50 Lemberg Czernow IV 4 80,50 B er Str 5 o 7 Jnduſtrie Obligatienen
n t 4 o ce n e mttei PSeſauer Kuh nene 23906 eſlerr Jrs Stb alte 3 8320 er tet r 13500 Dortm Union rz 210 f 5 111,508do do s 96,5 do Gold Jnv Ll t 101,79 er Linde e 17 t ar r 5 St o War gebe Pr 100 00 Gr Verliner Vſerdebahn 4 101 50 dasde Hyp B Berl 4 191 b er e e 69,40 z Deutſche Vant 19 d nene 07 rin Ie,1200,00 G artort Berg wert 5v We l 2 101,50 b z s h 23 102,00 G r Segen 50pr t 1553 ehe Gige per i888 z ZuduſtrieAktien 7 Sergw eGel 10zr Pfoöbr I abg u A ſſenich b pr iſe Tiefban Obl a 108d l atg t do Grundentiaſt Ob 79,806 do Seine ſchakdéant 677 116,00 e do Nordweſthahn 5 95,25 638 Admiralsgart Bad ev 4 Paſſage alt Banverein e

do III r zu110 abg 98,00 6 Eiſenbahn Sta ort p Bt 60proz 6 114106 un 237 r Gold Pr 5 108,256 Allg Elektr Geſ Ediſ 211,75 3B Thiele Winckler 4 101,00 B
do IV re zu110abg 9800 er Prter Nanu en Z engere 121 151 10 G Weſſſäl Grubenverein 5 103,60do V do abg zu c 856 en Diskonto Geſellſchaft 14 228,60 6 Südöſtr Bahn Lomb 3 66,40 bzG Bau Geſellſchaften 4 Fm Hyp Pfobr 4 10150 Sorten Enſchede 112,60 Dresdener Bank 11 165,00 bzG do Oblig 5 105,00 G f Bau Ausf s Wechſelt urs
e Wer et 4 Heahe Rariens Alawia 75 d Be nkverein Ungar ordoſſbahn 5 8910 Zerliner Neuſtadt Amſterdam 200 8 T 18n e e e e edo 50 FSaalbahn 5 112,25 Kred Bk 6 103,00 b u v 186,9 on 37506ad tv ab S WeimarGera 5 t Jathalſse e 6 118,00 Portnzgieſ El Obl gar z 3 Brgrgein l e Nu t 3 80
Bodentr H P unt 5 114,10 b6 rundKre it Bk 0 84,90 bzG t a ö Böh ithes rauh us Mwlhe Wien öſt W 100 fl 8 179,10do Ser III 5 16760 Eiſenbahn Stammktien do do junge 30pr o m e Vrauhaus z Ketersdurg 105 SK 3W 216,56g nig ſtadt 9 148,25 bzG D 246,50 bdo 4 1100,90 G Aachen Maſtricht 2 75,09 bz G 3 a Leiperg Riebeck 11 180 50 voareuß S t Hod z 95,80 G Lltendur Zeitz 9 u 164,25 Leiyeiger ine 3 J Schultheiß 15 276,25 bz8 VaulDiskonto

e hie er e e e c e e etBV 2 7 7 4 do Pri 2 z 3 134,25 b Amſt m 2, rüſſel 3hen u t Steht n e e e e n anls 3 Kelersburg beſ Wienb Ser c 106 Erefelder 4 1 ining Hyp r t L o St BPr 5 117,002div Ser rz 100 101,606 KreſeldUerdinger 36/50 690 in herhgte Reiit 5 bzG Kursk Kiew 33,60 G do Elektr Werke 8 150 do dzG Gold Silber u Banknoten
96,50 Ludwigshaf Bexbach 97/3231,90 6 112,70 bzG Mesco Kurs Prior 4 88,00 bzB Braunſchweiger Jute 12 INRiſche 31 5 z 5 J Deu 139 8 S W R 4 12 5 So igus7 et e r Retteettſhe van t t z Steuer nete n Enge Saninoien uI dainzLudwigshaf 4/,120,70 bz do Grundkreditbant 0 83,60 b uns 00 bzG Cröllwitzer Papierfabrit 8 151,96 bz Napoleondor 162n Bodentr Pebr 9 1890 beten e redit Anſtalt tor/ 17s a lercvee m ehe Jepeggts ins

do do 4 151,00 ba en Sübdahn 3 10250 z tersb Diskonto Bk 19 e RſäſanKozlow 4 93 60 636 r olds u J 5 mpertals o

e h e e e el t n e e en tC 2 e ter J e nknoten 1G ESüdweſthahn 4 695,40 bzB Staßfurte s 156,50 638 Rnſſiſche Banknoten on

Sarliuus Becker Bankgeschäft Aue e änke
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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